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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Adlkofen : DJK SV Furth 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

Für die DJK SV Furth geht die Siegesstraße weiter

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Verlauf vermuten lässt, so stand
der Sieger schon vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 22:18 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der DJK SV Furth ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die DJK SV Adlkofen. Rund 2 Stunden
lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Fabian Freudenstein mit seinem Sieg im zweiten Einzel den
Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Frankl und Freudenstein, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bruckmayer / Ulmer kamen mit der Spielweise von
Freudenstein / Amann am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gaben am
Nachbartisch Meier / Hirsch das Spiel gegen Frankl / Rettenberger noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Unglücklich war Stefan Bruckmayer in der Partie gegen Fabian Freudenstein, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Aeneas Meier beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Fabian Frankl. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Roland Ulmer hatte seinen Gegner Michael Rettenberger beim klaren
11:2, 11:8, 12:10 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Albrecht Hirsch und Johannes Amann am Tisch die Klingen kreuzten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Die siegbringende Taktik fehlte
dann Stefan Bruckmayer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian Frankl ab dem Start. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Bruckmayer nun bei 5 Siegen und 7 Niederlagen.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Aeneas Meier das Spiel gegen Fabian Freudenstein, der im Vorfeld
auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Auf Messers Schneide stand daraufhin das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Roland Ulmer und
Johannes Amann, ehe sich der Spieler der DJK SV Adlkofen mit 11:8, 11:7, 12:14, 8:11, 13:11
durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Ulmer endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von Albrecht Hirsch gegen Michael Rettenberger nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 7:11, 11:8 nicht verloren. Mit dem Sieg im letzten Spiel konnte die
DJK SV Adlkofen weitere Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Zähler des Tages auf der
Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert
werden.
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Nach diesem Ergebnis wird die DJK SV Adlkofen am 21.11.2023 gegen den SC Postau versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 24.11.2023
gegen den SV Gündlkofen III mitnehmen.

 Statistik:
 DJK SV Adlkofen

Doppel: Bruckmayer / Ulmer 1:0, Meier / Hirsch 0:1 
Einzel: S. Bruckmayer 0:2, A. Meier 0:2, R. Ulmer 2:0, A. Hirsch 1:1 

 DJK SV Furth
Doppel: Freudenstein / Amann 0:1, Frankl / Rettenberger 1:0 
Einzel: F. Frankl 2:0, F. Freudenstein 2:0, J. Amann 1:1, M. Rettenberger 0:2


